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dep Gezüeinde Ft'ieäe]. stein l.andkreis Neustadt a .d. Hdt.

!. ) Diese Ëlrläute=tmg i$t ein Bestandteil des aU.b Dat.von .:.!: ....
gene1llüi8ten Bebauungsplanes Sie g?gänze äiesal .und. fegt dio
bei dep Gestaltwl8 äe$ eiazelnez! Bauanlagen einzug)altenden
Geslehtsplz1lkbe fest.
Dep an].legende Bebauun::=plan l-st eln Bestandteil ä.?p QI'bsn
bausatzunH und er'lä'uterë..äie im Text fes'bgel$ten"Gxe8icht8
plznkte für ä.ie bauliche Gesba]tlxng der Einzel.gebäude.

2. )

$2
i.aße.. unë.ß.beil.ung der

1. ) Die im P].an vorgesehenen baua..An].ag$n inü!$en bbe! dep Aus
üü[u'ung auf die']H3;enan't des Ortsbi].des Rücksicht nehmen
uad dich in da8 geüünscbbe Strassenbild einfügen..Diesel
Gpxundsa.tz Ist bereits bei äel' Planung dex' baal..Anlagen
Rechnung getragen unä ilt daher dei' Bebauungsplan allein maß
gebbend :iËii äie ' gesamte Bebauung.
Verkehr'flächen und Vorgzrtenflächen këzmen in IEinzelfä11?n
auch abveiohend von den vor'gesehenen IFI.uchbliniea du!'ch dle
Baupolizeibehözüe angeox'dieb verden.

BF ./

Gesta].tung: deß . Ballkörp9rg
]..) Die B&ukörpet a.lIeF Neun ulla (gepelmlgten). .An-. !otte Nebeln

ba,tuen sind im Benehmen nit der Baupo].izeibehöz'de in der
(]l'uppiex'ung+ wie sie der Bebluungspian verdi.ebt zu pr'olelc-
tä.epen lmä'den benachbar'ten IBa.utën' in angemessenem Veto
hä].tnJ.3 anzupasseiz. ]3ezüg]ich des &nzuwenäanden Hateria].s
(Be.usteine I' Ihbz ebe. ) ißt zuf die charakteristischeheimische Bauweise RtieÜslcbt zu Belmer. ]n Zwelfe]sfa]].e ist
die Baupo].lzeibeböx'de zu betr'ages, deren ]intscheidung üasa-
geben(i ist.+ 2. ) Der Baukörper ist
baua.ichs G].leäerlin ;en und

ei$ach und ]dar zu gestalten. 18btBtellende
Verfiel'unün.eD sind unzu]äss].qd.

i.n Forin-
#ein..])aa Xusscre von Dop,?e]. und Gluppenliäuseln-:äu8s

ß'lebe und Ba.ustoff' in gleicher' Reise ausgeftihz'tausgeftihl't
4. ) B'reisteliäende Umfassen:

sind unzulässig.
stände atme ö#:fnun gen (Br8.ndmauel'ni

5. ) An- Vor-.- oder }qebenbautezl si.nä nur zulässig, wenn sä.e in
einen an8emossenen GI'öBsenvel'hältnis zinn ganzen Gebbäude
stehen uää äen. Gesamten.ncinlck nicht; öbeeinträclitlgen.

6. ) D[e. Au8b]].d\g:g. d©!' Riickseitea, äer }iäusep ao]]. in 111uep Ge:=ë;ii;l;;l;-ä;rVlt;nasenseitex} ni.ËÄI i;ëË.;€eb;n. Das {!t.guz
besondex's fair ao].cha Bauten, deren Rückseiten van der Sb!'asseaus sichtbar sind.

?'. ) Zu höheren oä.er Riedl'i:
Ëiber3aa;3 zu sche.free.

en Naclibal'gebäuden ist ei.n befriediBenäer



offene Battwelse Vör-
3 eweils

dex' Baupa].izeibehö3'de

x'uBUL© a].nQ (ile llailp'6gea1 3e
buzi].lcbsb zu bep'ücksichtlgen.
Eüe?l.:a.!inä .die #aupbges mse md F'i.pathÖhan ä.e!' Nacbbarbäußer

%$1*$$nlWËglW
].l. ) Die plangemäßße Vorgapteabreite ist n 'f l-\ r#l+h n l .k ri.n

Baustoffe

U"stö$rËq: ;' ae,l!,ib"z de:' baten a!«d. wt,üblich'
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2. )

g$1$gilggä#gËlg:$i18n.u.
3. ) Di.e :ensteröf'fnun$en in den DiichauSbauten miisBen d.er liöbaylü .Breite nach mi.ndestena lu eiiliä;.ËËI

diejenigen de3' llauptgescbosse.
Vi.erte]. k].einer sein als

4. ) Ausnahmen dez' Bestimmen
polizeibehörde genen)mi.gen .

ä.er Absätze ! -3 kann die

Aussenwände

:'' $1g l?ll;$ili$!11@#8%$1-
$ 6



Massstab dea Gebäud.es und. del'
bi].des nizupa.säen.

Einheitl icllkelb des Strassen

.)

3.)
/

Für die
uü g: ad el'

Aussenwände bine. nur
PlaBbik zugelassen.-

Pubzarben ahne seal'ke Musbez'

Der'. Farbton soll :vol.ss, . Nabux'fa:rbe= oder. in . hß!].en
geba[beu seins ka].be Tö130' ].nsbcsoudere b].aue oder
Ë'Reben sind unzlxlässi8.

vio]. ebbe

1.) a.nf'pi-eM.€;\i11ggn si.ad {n.FörulF Höhe, .t;e!'kstollf und. Farbe
genehnicunE;spf].!ctlt3.g..: Sie nüs8er}. sich äep Umgebung an=
passënx iznd'ë.{irfen zlleÄb störend wix'kenn Die. Bat-poliael. ,
kana' saleheë EiafpledlËunGen untQrsaßeRsPldi.üi aü:f nic1lU den
gegebenen Vephä].tni6sen anßepa3sü( sind.

$8
Wer.beeizxrrlch'5unßen

\

1. ) uie .anbringullg unä Au:fsbe]]un{3 von Rek].;xmeachildex'a! Werbe
aufscixrif'ben und .äbbildlJmgen beda.rf äer baupalizeichen
Genebnigung.

t;ber dl.e :tn diesel' Sabzllng vör=esehene Ausnaiuzüen entschet.
det die Baugene1lmigungsbbehölde .
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Di.ese Satzung tr'itt an Tage der Veröffent].ichung in KË'&ft
$

Der' If3[ü'ge!'me]ste]' der Gemeldete D ex' in.nada.t
}Teustadt &.ä.. ilaald.t
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Er].äutel'urigen
zu äer Bebauung d.es neuen S]od].ungsge].ändea

"Siiä'' (U.n-ber' der }Q.z'che !)

der (;enelnde lßbicä.elsbeim
?

\
l,an<ikl'eis Heusba.dt a.. ä. Haardt

Dle $].elcbeq.Vo!'schriften vi.e bel- S5.edlungsgelände No!'d
nlu' in $..j. Ziff. 9 'third folge des geändel'Ë.t'
9. ) bet.iba.uber an äem Vefbindungsf'eldweg zwischen. der Strasse

nach i iedox'ki lied unä üel' ß'orsberstrü=se Bird gz'upper
waise n.velw. og.er ! 1/2 stöckig auszunliluen, wabëi vor
al].en inner'b+!b ä.e1 gleichen .Äusfiihruxi;en loch zaög].lebst
gleiclurtige Gestz].t:tmg vorm.sehen ist.
.An äem Verbindtmg;saege wesb].icb ä.er Kirche können neben
zweistöckige Wotmbauten auch landvi!'tsctiaf'ëlicbe Gebäude
üngeol'znet.xerdcn. So].]. , v.'ie vor8eselien , ei.ne Eindepschule
an d.leser Stracae errichtet wezdenl isb'eine öbesondex'e
P].anung ].m Bellelmen mit del' BaupoZizelbehö!'de du?chan
{iih=en uz[d ßteZ]ung, Grösse, Höhe u.s.w. zu regel.n.
[m tjbr'iG;cn sind äie Dac! eigne..,:en moel;].i.c']Het g:kelch zu
gestalten, SOurQit eS sich \nm Biel.char"bi'!e Gebäude handelt.
.i=;betiso si.nd die }iauptgcsin:3e Üzid Firethöben der Nac1lbaz-.
gebäude tunlichst zu ber ic!'.sichtizen..

Ziff. 12 fä]].t weg.

Der lanära,t
:neustadt a.d. Esa!'db

!

!950

1: &n der nnardt: d.'n " (l?Z.:"lZI.!".#i;}
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Mit Reg.Entsch].. v.23.0kt.195o Az.: E ]. - A ].43/3].
HI/v.D. Tgb.Nr. 82o/5o in Verbindung mit dem Be-
bauungsp].an vom 16.1.1950 auf Grund'des $ ].9 (2) AG
genehmigt .
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